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Liebe Gemeinde,
erinnern Sie sich an den letzten Sommer? Wochen-, ja mona-
telang schien die Sonne. Zunächst freute ich mich über die
vielen schönen Tage. Aber schon im Juni und Juli wurde die
Sehnsucht nach Regen bei mir immer größer. Der frisch gesäte
Grassamen in unserem Hof war nicht aufgegangen, alles sah
dürr und staubig aus. Gegen Ende des Sommers wunderte ich
mich, dass die Bäume trotz der Trockenheit immer noch so
grün und frisch aussahen.
Bäume sind faszinierende Lebewesen. Mittlerweile weiß ich,
dass es ein Wood-wide-web gibt, ein weltweites Waldnetz.
Das, was wir von einem Baum sehen – der Stamm, die Blätter,

Blüten und Früchte – ist nur ein Bruchteil des unsichtbaren Netzwerkes, das Bäume mit-
einander und mit anderen Lebewesen verbindet. Die Wurzeln der Bäume reichen tief in
die Erde. Bei Trockenheit und Dürre weisen sie die Blätter an, weniger Wasser zu ver-
dunsten. Sie nutzen Pilze zur Kommunikation untereinander. So geben sie aufeinander
acht und bemerken, wann kleinere, schwächere Bäume Hilfe benötigen. Durch ihre Wur-
zeln und das Pilzgeflecht können sie anderen Bäumen in Notlagen mit Nährstoffen aus-
helfen.
Vielleicht wussten die Menschen früher das alles auch schon. In Jeremia 17,7–8
(Bibel in gerechter Sprache) heißt es:
Gesegnet ist jede Frau und jeder Mann, die auf Gott vertrauen und deren Rückhalt Gott
ist. Sie sind wie Bäume, am Wasser gepflanzt, zum Wasserlauf strecken sie ihre Wurzeln
hin. Dass Hitze kommt, fürchten sie nicht, sie behalten ihr Laub. Auch in einem Dürre-
jahr sind sie ohne Sorge, sie hören nicht auf, Frucht zu tragen.

Gott schenkt uns ein solches Netzwerk wie das der Bäume. Es ist nicht nur das Netz-
werk, das wir als Menschen untereinander haben, sondern die oft unsichtbare Verbin-
dung zu ihm. Häufig wird uns dieses Netzwerk Gottes erst bewusst, wenn Dürrezeiten
überstanden sind und wir wieder genug frisches und lebendiges Wasser zum Leben ha-
ben. 
Aber wir können darauf vertrauen, dass er unser Rückhalt sein will, wenn wir uns in Not-
situationen an ihn wenden. Er streckt seine Wurzeln aus, um zu erfahren, wie es uns
geht, und wir können unsere Wurzeln zu ihm ausstrecken, um neue Kraft zu empfangen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen gesegneten Sommer.

Ihre

2 Gedanken zur Zeit

Titelbild: The Dark Hedges, eine Allee in Nordirland, Foto: M. Behrendt 



Juni
2. Juni · Exaudi
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Dipl.-Theol. Jan Quenstedt

9. Juni · Pfingstsonntag
10.00 Uhr Michaeliskirche

Festgottesdienst mit Taufen
Pfarrer Dr. Ralf Günther,
Vikarin Luise Quenstedt

10. Juni · Pfingstmontag
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

zum Stadtfest auf dem
Augustusplatz

16. Juni  · Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst 
zur Jubelkonfirmation
Pfarrerin Antje Stüfen

23. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Gottesdienst mit Kanzelrede
Homo digitalis – der 
nächste Schritt 
der Evolution
Prof. Dr. Harald Lesch, 
Prädikant Klaus Hinze

30. Juni · 2. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Tauf- und Familiengottes-
dienst mit Kindern und 
Mitarbeitenden des 
Michaelis-KinderGartens
Pfarrer Dr. Ralf Günther

Juli
7. Juli · 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Segnungsgottesdienst mit
Taufen
Vikarin Luise Quenstedt,
Pfarrer Dr. Ralf Günther

14. Juli · 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst
Vikarin Luise Quenstedt,
Pfarrerin Antje Stüfen

21. Juli · 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Pfarrerin Antje Stüfen

28. Juli · 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer i. R. Gotthard Weidel

4. August · 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Michaeliskirche

Predigtgottesdienst
Prädikant Klaus Hinze

In der Friedenskirche:
Liturgisches Nachtgebet (Complet) 
am 6.6. und 4.7. um 21.45 Uhr
Jugendgottesdienste: siehe Seite 15

3Gottesdienste

Während des
Gottesdienstes
sind die Klein-
kinder
(0–3 Jahre)
zum Kleinkin-
dergottesdienst
und die Kinder
(ab 4 Jahre)
zum Kindergot-
tesdienst einge-
laden. Zu den
Taufsonntagen
finden drei 
Kindergottes-
dienste statt 
(0–3 Jahre, 
4–7 Jahre, 
ab 8 Jahren).

Der Zugang
zur Michaelis -
kirche ist
barrierefrei.



Getauft wurden:
Julika Felicia Werner, Maja Victoria Werner, Alvin Jonathan Sell, 
Magdalena Fix, Paul Elias Krumbholz, Marc Viehweg

Taufsonntage: 9.6., 30.6., 7.7., 18.8., 15.9., 29.9., 13.10., 3.11. u. 8.12.

Bestattet wurden:
Erwin Herbert Stein, 83 Jahre
Dr. Reinhard Fiedler, 79 Jahre
Rosmarie Hünsch geb. Preiser, 77 Jahre

4 Freud und Leid

Glaubenskurs
Wer ist Gott für mich? Brauche ich für meinen Glauben eine Kirche? Warum lässt Gott
das zu? Hat mein Leben einen Sinn? 
Anstoß, Fragen, Gespräch, Gemeinschaft und Information zum Glauben und zur Kirche –
ein Angebot für Christen wie für interessierte Nicht-Christen, insbesondere für diejeni-
gen, die sich taufen lassen oder wieder in die Kirche eintreten möchten. Nach Ostern star-
tete eine neue Gruppe, kommen Sie doch gern mit dazu!
Ansprechpartner ist Pfarrer Dr. Ralf Günther.
Termine: Mittwoch, 12.6., 26.6. und 3.7. um 17.00 Uhr im Gemeindehaus

Unser Seniorenausflug am 19. Juni 
führt uns über Großbothen an die Kriebstein-Talsperre, wo eine Schiffsrundfahrt geplant
ist. Für Mittagessen und Kaffeetrinken ist gesorgt. Auf der Rückfahrt feiern wir eine An-
dacht in einer Kirche.
Kosten pro Person (außer Mittagessen): 38,– €.
Abfahrt: 8.30 Uhr an der Michaeliskirche, 8.45 Uhr an der Friedenskirche
Anmeldung und Bezahlung ist noch bis 7. Juni zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro
möglich. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und grüßen herzlich

Pfarrerin Antje Stüfen und Annemarie Stein

Danket dem Herrn, denn er ist freundlich und seine Güte währet ewiglich.  Psalm 106,1



Konfirmation 5

Am 12.5. wurden in zwei Festgottesdiensten konfirmiert:
Wilhelm Bartlakowski, Ruben Blücher, Laura Bohring, Rufus Brauer, Emma Burdack, 
Mathilda Dylus, Joel Georgi, Fabian Glasser, Isabella Grundmann, Felina Hemann, Lilly
Hüttinger, Eline Kärger, Moritz Klemmt, Jette Knab, Luise Kraft, Paula Krause, Adele
Kuhn, Cyriakus Künzel, Lucia Malinowski, Henrike Marks, Luna Mergell, Lena Müller,
Olivia Müller, Leonie Niemann, Kay Emma Nollau, Elias Pantzier, Magdalena Petzoldt,
Karl Pommer, Max Randig, Helena Riemer, Abigail Röhling, Helena Scharf, Theodor
Schiefer, Emilia Schroeter, Valentin Schüssler, Annika Siebert, Juliet Standfuß, Katharina
Maria Stephan, Fabio Trampler, Viktor vom Stein, Hannah Wachsmuth, Franka 
Wackwitz, David Weidel, Nane Wobser, Jan Wohlfart, Margarete Wundrak, Luise Ziegler.
Ellen Steeger wurde am 26. Mai in der Landekirchlichen Gemeinschaft konfirmiert.

Fotos: U. Frauendorf



Offene Kirchen
Die Michaeliskirche ist bis 30. September täglich von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Die
Friedenskirche ist vom 8. Juli bis 11. August ebenfalls täglich von 15.00 bis 18.00 Uhr ge-
öffnet. An der ehrenamtlichen Betreuung der offenen Kirchen Interessierte wenden sich
bitte an Frau Renate Mendt: renate.mendt@googlemail.com

Ausstellungen in der Michaeliskirche:
bis 4. Juli: Ich hatte einst ein schönes Vaterland – Jüdisches Leben in Gohlis und der

äußeren Nordvorstadt – Ausstellung von Elisabeth Guhr 
3. Juni, 17.00 Uhr: Thematische Führung Von Häusern und Menschen durch den 

Poetenweg, mit Annekathrin Merrem und Elisabeth Guhr,
Treffpunkt: Gosenschänke, Eingang Poetenweg

Juli/August: Wohnungslose im Nationalsozialismus – eine Ausstellung der BAG Woh-
nungslosenhilfe e.V. zum Gedenken an die wohnungslosen Männer und
Frauen, die in der Zeit der nationalsozialistischen Diktatur als sogenannte
„Asoziale“ verfolgt worden sind
Ausstellungseröffnung: am 7. Juli nach dem Gottesdienst

Wie viele Bettler und Landstreicher, ab 1938 auch als „Nichtsesshafte“ bezeichnet, in
Konzentrationslager eingeliefert wurden, lässt sich nicht genau feststellen. Experten
schätzen die Zahl auf über 10.000. In der Ausstellung werden u. a. folgende Themen auf-
gegriffen: Weltwirtschaftskrise, Bettlerrazzia 1933, Arbeitshäuser, Rassenhygiene,
Zwangssterilisation, „Asoziale Großfamilien“, Kontrolle und „geordnetes Wandern“, 
„Aktion Arbeitsscheu Reich“, „als asozial ins Konzentrationslager“.

Sommerausstellung in der Friedenskirche: 
ab 10. Juli: Spuren – eine Ausstellung von Wolfram Doerffel
Ausstellungseröffnung: am 10. Juli um 16.30 Uhr

Viele Spuren wurden im Laufe der Zeit in der Friedenskirche
hinterlassen. Sie erzählen von den Menschen und ihren Begeg-
nungen untereinander und mit Gott.
Wir wollen ihnen nachspüren und einige in einer kleinen Aus-
stellung in der Friedenskirche (PAX Jugendkirche) sichtbar ma-
chen.
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten zu besichtigen.

Foto: W. Doerffel
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Fastengruppen – Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen 
Wie schon seit einigen Jahren
haben sich auch 2019 in der
Fastenzeit zwei Gesprächs-
gruppen getroffen, die sich
dieses Mal damit auseinander-
gesetzt haben, wie es in unse-
rem Leben so steht mit Wahr-
heit, Lüge und Ehrlichkeit. Es
war wieder eine bereichernde
Zeit intensiver Begegnungen.
Am Ende stand jeweils ein
großes gemeinsames Essen
nach Ostern. 

Foto: M. Findel

Unsere Klagemauer 
Wissen Sie, dass Sie unserer
Klagemauer anvertrauen kön-
nen, was Ihnen schwer auf
dem Herzen liegt?
Im Gottesdienst am Karfreitag
haben wir dort gemeinsam all
das auf kleine Zettel geschrie-
ben und hinterlassen, was
uns Sorgen bereitet. Zur
Ostermette haben wir Hoff-
nungslichter dazugestellt, die
uns darauf vertrauen lassen,
dass das Licht der Auferste-

hung in das Leid scheint. Gottes Liebe reicht auch da hinein, und wir sind nicht allein.
Wenn die Michaeliskirche offen ist, können Sie jederzeit an der Klagemauer Ihre Sorgen
und Bitten ablegen und ein Licht anzünden. Antje Stüfen

Durchatmen  
Ruhe und Verbundenheit mit sich selbst, in der Gemeinschaft und bei Gott finden: an aus-
gewählten Sonnabenden laden wir Sie ein zum „Durchatmen“ in der Michaeliskirche.
Nutzen Sie die etwa 30 Minuten zum Auftanken mit Musik und kurzen Texten! 
Wir freuen uns auf Sie und auf diese besonderen Momente.
Termine: 15.6., 17.8., und 28.9. um 18.00 Uhr, Michaeliskirche

7Spirituelle Angebote

Foto: A. Stüfen 



Angebote für Kinder und Jugendliche 
(Sommerferien 8.7. – 16.8.)

Krabbelgruppe Marie-Luise Richter 
(Kinder bis 3 Jahre) Tel. 0159 08 11 20 88

Mo 9.30–11.00 Uhr Gemeindehaus

Kindertreff  Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
Godly Play/Gott im Spiel Do, 13.6.
(Kinder 3–7 Jahre, mit Eltern) 15.15–16.30 Uhr Michaeliskirche, 

Westkapelle 
(Hintereingang)

Kinderkirche Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
1. + 2. Klasse Mo 15.15–16.15 Uhr Gemeindehaus

Mi 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
3. + 4. Klasse Di 15.30–16.30 Uhr Gemeindehaus
4. –  6. Klasse Mi 17.00–18.00 Uhr Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht
7. Schuljahr: Pfarrer Dr. Ralf Günther

Mo+Di 16.30–17.30 Uhr Gemeindehaus
Di 18.00–19.00 Uhr Gemeindehaus

künftiges 7. Schuljahr: Mi+Do nachmittags Gemeindehaus

Junge Gemeinde Gemeindepädagogin Sarah Badstübner
Mi 19.00–21.30 Uhr Michaeliskirche,

Kirchkeller

Kirchenmusik Kantor Veit-Stephan Budig

Kleine Kurrende (5 Jahre bis 1. Kl.) Di 15.30 Uhr Gemeindehaus
Große Kurrende (2. bis 6. Kl.) Di 16.30 Uhr Gemeindehaus
Posaunenchor Di 19.30 Uhr Gemeindehaus
Singkreis Di 19.30 Uhr Nordplatz 4, EG
Friedenskantorei Do 19.30 Uhr Gemeindehaus
Kammerchor
„capella vocalis – leipzig“ Gemeindehaus, nach Probenplan
Musik im Gottesdienst Beiträge sind willkommen.

Treffpunkte8



Treffpunkte

Haus- und Gesprächskreise
Gesprächskreis „Glaube und Leben“ ca. dreiwöchentlich

Ort und Zeit bei
Matthias Reichmuth, Tel. 9 12 58 57, erfragen

Gesprächskreis 
„Publik-Forum“ Fr 21.6. 19.30 Uhr Gemeindehaus

Haltestelle Mi alle 3 Wochen 20.00 Uhr
Ort und Termin bei georgifamily@icloud.com
Familie Georgi, Tel. 5 61 10 06, erfragen

Taizé-Gruppe Fr 7.6., 5.7. 19.30 Uhr Michaeliskirche,
Ostkapelle

Tanja Speer speer.tanja@gmx.de

Hauskreis Poetenweg Do wöchentlich 20.00 Uhr Poetenweg 30
Frau Meißner ammeissner@gmail.com

Mittwochskreis Zweiter Mi im Monat 19.30 Uhr
Reiner Hammer reiner-hammer@t-online.de

Donnerstagskreis Letzter Do im Monat 19.30 Uhr
Ort bei Frau Guhr, Tel. 5 90 33 90, erfragen

Seniorenarbeit
Bibelstunde Mi nach Vereinbarung

Gedächtnistraining* Di 11.6., 25.6.,
9.7., 23.7. 10.30 Uhr Nordplatz 4

Fröhlicher Seniorenkreis* Mi 12.6., 10.7. 14.00 Uhr Gemeindehaus

Seniorentanz Fr wöchentlich 14.30 Uhr Gemeindehaus

Gottesdienste im
Palais Balzac Fr 14.6., 12.7. 10.00 Uhr Roscherstraße 1

Pflegewohnstift Gohlis Fr 7.6., 5.7. 10.00 Uhr Lindenthaler
Straße 19

Kirchenvorstand und Arbeitskreise
Sitzung Kirchenvorstand Mi 5.6., 3.7. 19.30 Uhr Gemeindehaus 

Besuchsdienst Di 20.8. 14.30 Uhr Gemeindehaus

Kindergottesdienstteam Do 12.8. 19.00 Uhr Michaeliskirche
Westkapelle

Hinweis:
Viele unserer Gemeindeveranstaltungen und Angebote werden durch das Kirchgeld 
möglich gemacht. Mit der Zahlung Ihres Kirchgeldes unterstützen Sie unsere 
gemeindespezifischen Angebote.

Die mit * gekenn-
zeichneten Veran-
staltungen finden in
Kooperation mit der
Ev. Erwachsenenbil-
dung Sachsen statt
und werden vom
Sächsischen 
Staatsministerium
für Kultus gefördert. 
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Ausflug in den Landtag nach Dresden
Am 11. April war der Tee-
Keller auf Einladung der
Landtagsabgeordneten
Dr. Claudia Maicher
(Bündnis 90/Die Grü-
nen) im Landtag in Dres-
den. Die Fahrt und der
Aufenthalt wurden vom
Büro der Abgeordneten fi-
nanziert. Zwei Mitarbei-
terinnen des Büros haben
uns den ganzen Tag sehr

nett begleitet. Dabei ist es ihnen gelungen, den parlamentarischen Alltag eines Abgeordne-
ten sehr praktisch zu erläutern. Wir besichtigten die Büros von Abgeordneten sowie Räume
der Fraktion und sind durch das gesamte Gebäude geführt worden. Durch die vielen Glas-
fassaden mit Blick auf die Elbe nimmt man einen sehr angenehmen Eindruck von dem Ge-
bäude des Landtags mit.  Nach einem reichlichen Mittagessen stand eine Diskussion mit
zwei Abgeordneten, Herrn Zschocke und Frau Dr. Maicher, auf dem Programm.
Unsere Fragen wurden sehr offen diskutiert. Ob es um Hartz IV, um den Kohleausstieg, den
Einstieg in das Elektroautozeitalter oder das neue Gesamtschulsystem ging, die TeeKeller-
Gäste haben die Abgeordneten zwei Stunden voll gefordert, und es hätte noch länger dau-
ern können. Es war wirklich spannend und interessant. Das gleiche gilt für die darauffol-
gende Stunde. Wir konnten die Debatte im Plenarsaal live verfolgen. Es ging gerade um die
Verlagerung des LKW-Verkehrs auf Schiene und Fluss – eine heiße Debatte, in die sich am
Schluss Wirtschaftsminister Dulig einschaltete. Dies live erleben zu dürfen, war gut und
wichtig. Es verändert vielleicht ein bisschen die Bewertung und vermittelt Respekt vor der
Arbeit politisch engagierter Menschen.

Foto: O. Dietzel

Sozialdiakonie

TeeKeller Quelle in der Michaeliskirche
Sozialdiakonische Offene Arbeit, ambulante Beratung und Betreuung

Leiterin: Gerit Schleusener, Tel.: 0175 / 4 47 80 12
E-Mail: teekeller-leipzig@web.de

Dienstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Impulse, Abendbrot)

Donnerstag: 17.00–21.00 Uhr Offener Abend
(Gespräche, Spiele, Abendbrot)

Beratung nach Vereinbarung donnerstags 14.00–17.00 Uhr
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Sozialdiakonie und Schwesterkirchverhältnis

Auf jeden Fall war es ein gelungener Ausflug in die Mühen der Politik. Mir persönlich hat
es sehr gut gefallen, und ich kann allen empfehlen, sich dies einmal anzusehen. Vielen
Dank an Johannes Spenn für die Organisation!

Udo Schieritz für den Freundeskreis TeeKeller Quelle

Danke für den TeeKeller-Einsatz
Am Sonnabend nach Ostern trafen sich acht Männer und Frauen aus dem TeeKeller und
aus der Gemeinde zum besonderen Einsatz im Gemeindegarten. Es galt, einen neuen
Kompostbehälter zu bauen. Alte Fußbodenbretter der Friedenskirche wurden zu neuen
Wänden für den Kompost. Mit viel Spaß und kleinen Imbisspausen war die Arbeit in fünf
Stunden erledigt und alle waren von dem Ergebnis begeistert. Ein großes Dankeschön an
alle Beteiligten! Besonders sei den TeeKellergästen gedankt, die immer gern bereit sind,
im Gemeindegarten zu helfen. Wir freuen uns schon auf das gemeinsame Johannisfeuer
(siehe Seite 16). Elisabeth Guhr 

Wir werden Schwestern
Der Kirchenvorstand hat regelmäßig über die Anforderungen der Strukturreform unserer
sächsischen Landeskirche berichtet. Die Gespräche mit der Sophienkirchgemeinde (beste-
hend aus den Stadtteilen Möckern, Wahren, Lützschena-Stahmeln, Lindenthal) sind so
weit fortgeschritten, dass die Kirchenvorstände den Vertrag zur Bildung eines Schwester-
kirchverhältnisses zwischen unseren beiden Gemeinden beschlossen haben. Dieser wird
nun, wie gefordert, dem Regionalkirchenamt zur Genehmigung eingereicht und soll zum
1.1.2020 in Kraft treten.
Damit ist aber bei weitem nicht alle Arbeit getan. Nun beginnt die konkrete Ausgestal-
tung der organisatorischen Zusammenarbeit, aber auch der Prozess des Kennenlernens
unserer Gemeinden. Dabei würden wir gern auf Ihre Offenheit und Unterstützung
bauen. Tilo Wille

Aus der Sophienkirchgemeinde:
Herzliche Einladung zu einem spannenden Abend am 14.6. um 19.30 Uhr ins Garten-
haus nach Wahren. Es geht um die Zukunft unserer Erde. 
Bernd Winkelmann wird zu seinen 59 Thesen referieren und Überlegungen „Zur Lage
der Welt – Impulse zum Klimawandel“ vorstellen. In den letzten 250 Jahren haben die
Menschen durch Zuwachs an Technologien und Eingriffe in die Natur die erdgeschicht-
lichen Prozesse in ihren biologischen, atmosphärischen und geologischen Entwicklungen
tiefgreifend und irreversibel verändert. Wie dieser Entwicklung entgegengesteuert wer-
den kann und was jede*r Einzelne dafür tun kann, soll an diesem Abend erläutert wer-
den. Weitere Informationen unter www.akademie-solidarische-oekonomie.de/59-thesen/
Lassen Sie sich einladen!                 Ilona Unbekannt, KV-Mitglied der Sophiengemeinde
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Besondere Veranstaltungen12

30.5.–2.6., Donnerstag bis Sonntag: Familienfreizeit in Röhrsdorf

5.6., Mittwoch, 12.00 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik zur Mittagszeit 
Bis Ende September laden wir mittwochs zu einer halben Stunde Orgelmusik ein, dargeboten
an der historischen Sauer-Orgel von Studierenden der Hochschule für Musik und Theater 
Leipzig und Kantor Veit-Stephan Budig.

9.6., Pfingstsonntag, 18.00 Uhr, Michaeliskirche: Konzert des Spartanburg High School
Chamber Orchestra, South Carolina (USA), mit Werken von Bach, Bernstein, Copland, 
Beethoven, Mozart u.a., Dirigent: Jeffrey M. Kuntz

10.6., Pfingstmontag, 11.00 Uhr, Augustusplatz: Ökumenischer Gottesdienst
zum Stadtfest Thema: Pfingsten – Aufstand zum Leben, ab 10.30 Uhr Vorprogramm

12.6., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
Thema: Leben und Glauben in Argentinien und Uruguay – ein Diavortrag 
von Marion Kunz, Senioren-Beauftragte des Ev.-Luth. Kirchenbezirkes Leipzig

14.6., Freitag, 15.30 Uhr, MichaelisKinderGarten: Sommerfest

15.6., Sonnabend, 18.00 Uhr, Michaeliskirche: Durchatmen – meditativer Tagesausklang

16.6., Sonntag, 10.00 Uhr, Michaeliskirche: Jubelkonfirmation

19.6., Mittwoch: Seniorenausflug, siehe Seite 4

19.6., Mittwoch, 17.00 Uhr, Michaeliskirche:  – Orgelmusik zum Bachfest mit 
Prof. Christoph Schoener (Hamburg): Werke von J. S. Bach
An diesem Tag findet keine Orgelmusik am Mittag statt.

21.6., Freitag, 9.30 Uhr, Michaeliskirche: Mette zum Bachfest mit dem Seoul Motet Choir
and Motet Chamber Orchestra, Leitung: Chee-Yong Park, u.a. mit den Bach-Motetten 
„Singet dem Herrn ein neues Lied“ und „Jesu, meine Freude“, Pfarrerin Antje Stüfen

23.6., Sonntag, 10.00. Uhr, Michaeliskirche: Gottesdienst mit Kanzelrede
Thema: Homo digitalis – der nächste Schritt der Evolution

23.6., Sonntag, 16.00 Uhr, und 24.6., Montag, 11.00 Uhr, Friedenskirche: 
Kindermusical „Joseph“

Texte: Barbara Schatz, Musik: Andreas Mücksch
Ausführende: Kleine und Große Kurrende unserer Gemeinde,

Bühne, Kostüme u. v. a.: Gabriela Roth-Budig, Leitung: Veit-Stephan Budig
Eintritt frei, Spenden erbeten

23.6., Sonntag, 15.00 Uhr, Michaeliskirche: Bachfest – Konzert: 
Weimarer Kantaten IV von J. S. Bach, mit Vox Luminis, Leitung: Lionel Meunier
Eintrittskarten von 42,– bis 57,– € im Vorverkauf des Bachfestes
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24.6., Montag, 16.30 Uhr, Michaeliskirche: Musik in der Offenen Kirche
Blockflötenschüler*innen von Sylvia Hartig, Eintritt frei

25.6., Dienstag, 16.00 Uhr, Michaeliskirche: Sommervorspiel der Blockflötenschüler*innen
von Christiane Findel, im Rahmen der Offenen Kirche, Eintritt frei

26.6., Mittwoch, 18.00 Uhr, Gemeindegarten: Johannisfeuer, siehe Seite 16

28.6., Freitag, 20.00 Uhr, Michaeliskirche: 
Sommerkonzert der Friedenskantorei
in der Form einer Musikalischen Vesper

a-cappella-Chormusik 
u. a. von Johannes Brahms, Sergej Rachmaninoff, 

Thomas Jennefelt, Heinrich Schütz, Petr Eben
Friedenskantorei und capella vocalis – leipzig

Leitung: Veit-Stephan Budig
Eintritt frei, Spenden herzlich erbeten

29.6., Sonnabend, ab 8.30 Uhr (Hauptbahnhof): Samstags-Pilgern – siehe Seite 16

1.7., Montag, 16.30 Uhr, Michaeliskirche: Orgelmusik mit Theo Ettlin aus Oberwil
(Schweiz)

2.7., Dienstag, 19.30 Uhr, Michaeliskirche: Was glaubst du? Lieder und Briefe zwischen
Himmel und Erde. Konzert-Lesung mit Rainer Oberthür und dem Duo Carolin No
Karten sind im Gemeindebüro und in der Musikalienhandlung Oelsner erhältlich.

3.7., Mittwoch, 16.30 Uhr, Michaeliskirche: Musik in der Offenen Kirche
Blockflötenschüler*innen von Sylvia Hartig, Eintritt frei

7.7., Sonntag, nach dem Gottesdienst, Michaeliskirche: Eröffnung der Ausstellung 
„Wohnungslose im Nationalsozialismus“

10.7., Mittwoch, 14.00 Uhr, Gemeindehaus: Fröhlicher Seniorenkreis
Thema: „Klein Leipzig“ – ein Bummel durch Gera, Referent: Dr. Thomas Frantzke

10.7., Mittwoch, 16.30 Uhr, Friedenskirche: Eröffnung der Ausstellung „Spuren“

12.7., Freitag, und 14.7., Sonntag, jeweils 16.00 Uhr, Friedenskirche: Figurentheater
„Der Wettlauf zwischen dem Hasen und dem Igel“

14.7., Sonntag, 20.00 Uhr, Michaeliskirche: Konzert der Bristol Choral Society,  
Leitung: Hilary Campbell, Solistin: Lucy De Butts
Eintritt frei, Spenden für die Sanierung der Michaeliskirche erbeten



Unsere Gemeindepädagogin Sarah Badstübner wird ab August ihre Arbeitszeit auf 80 %
reduzieren. Wir freuen uns, dass wir Kathrin Laschke und Heike Heinze als Mitarbeite-
rinnen für die freiwerdenden 20 % gewinnen konnten. Beide sind bereits als Gemeinde-
pädagoginnen in der Sophienkirchgemeinde angestellt, mit der wir ab 2020 ein Schwes-
terkirchverhältnis bilden werden. Mit dem neuen Schuljahr wird Heike Heinze die Kin-
derkirche der 1. und 2. Klasse montags und Kathrin Laschke die Kinderkirche der 
1. und 2. sowie 4. bis 6. Klasse mittwochs übernehmen. Frau Badstübner wird weiterhin
die 3. und 4. Klasse dienstags und alle anderen Gruppen und Projekte leiten.
Für alle Kinder der Kinderkirche:
Die Anmeldeformulare für das neue Schuljahr finden Sie mit Beginn der Sommerferien
auf unserer Homepage. Pro Gruppe können maximal 18 Kinder aufgenommen werden.

Rückblick 

Abendmahlsvorbereitung in der Kinderkirche

Kindererlebnistage Fotos: S. Badstübner

Gesucht: Wir suchen für unseren Kleinkindergottesdienst eine gut erhaltene, kleine
Holzküche zum Spielen. Wer eine übrig hat und diese der Gemeinde gern schenken
möchte, melde sich bitte bei Sarah Badstübner unter sarah.badstuebner@evlks.de

14 Kinder und Familien



15Junge Gemeinde und Jugendkirche

Vorschau:
Der MichaelisKinderGarten und das Elsbethstift veranstalten gemeinsam ein Benefiz-
konzert: „Tierische Töne“ am Sonntag, 29. September, 16.00 Uhr in der Michaeliskirche.

Jugendtage im Gemeindehaus
Lust auf gemeinsame Zeit, Übernachten im Gemeindehaus, zusammen kochen, essen,
spielen, quatschen – also Tage des gemeinsamen Lebens miteinander zu verbringen?
Nach der Jungen Gemeinde am 26.6. im Gemeindegarten ziehen wir für zwei Nächte in
das Gemeindehaus. Am Tag gehen alle ihren eigenen Verpflichtungen nach, am späten
Nachmittag treffen wir uns dann wieder mit unterschiedlichem Programm. 
Anmeldeformulare über Sarah Badstübner: 
sarah.badstuebner@evlks.de – bitte bis 15.6. abgeben
Start am 26.6. zum Johannisfest im Gemeindegarten (Ecke Kirchplatz)
Ende am 28.6. nach Abendbrot und Film, ca. 22.00 Uhr
Kosten: 10,– Euro pro Teilnehmer*in, Mindestteilnehmerzahl: 8

Jugendkirche
Neuer Fußboden
Mit Erscheinen dieser Gemeindenachrichten wird der
neue Fußboden in der Friedenskirche fertiggestellt und

auch wieder in Besitz
genommen worden
sein (Bericht und Foto folgt in der kommenden Aus-
gabe). Eine umfangreiche Förderung der Landeskirche
im Blick auf die Nutzung als Jugendkirche hat uns dies
ermöglicht. Der Fußboden konnte begradigt und mit ei-
ner Fußbodenheizung versehen werden. Ein kleinerer
Teil der Bänke wird in der Kirche verbleiben. Für eine
nun viel flexiblere Nutzung des Raumes müssen freilich
noch neue Stühle angeschafft werden. 
Dafür bitten wir herzlich um Spenden.

Ralf Günther
Spendenkonto der Gemeinde: siehe letzte Seite
Spendenzweck: „Stühle Friedenskirche“  

besondere Veranstaltungen:
So., 16.6., 18.00 Uhr: PAX Life ReiseSegenGottesdienst,
Offene Kirche mit Ausstellung während der Sommerferien

Foto: M. Findel



Johannisfeuer am 26. Juni um 18.00 Uhr im Gemeindegarten
Lassen Sie sich wieder einladen zu einem Abend im Grünen auf der Höhe des Jahres!
Vielleicht freuen Sie sich daran, gemeinsam Volkslieder zu singen oder in Gemeinschaft
zu essen? Bringen Sie gern einen Beitrag zum Buffet mit. Eigenes Geschirr schont die
Umwelt. Für Bratwürste ist gesorgt. Antje Stüfen

Samstagspilgern nach Borna und Umgebung am 29. Juni:
Mensch und Werte 

Treffpunkt: 8.30 Uhr, Hbf. Querbahnsteig (McDonald’s), gemeinsamer Fahrkartenkauf
Abfahrt: 8.54 Uhr mit S 6 Richtung Borna
Pilgerroute: rund um und in die Stadt Borna (ca. 10–12 km)
Stationen: Kirchen und Natur
Mitbringen: festes Schuhwerk, Regenbekleidung, Verpflegung 

(auch Kuchen für gemeinsamen Abschluss)
Instrumente sind sehr willkommen.

Rückfahrt: am Nachmittag per S-Bahn
Anmeldung: bitte unter samstagspilgern-leipzig@web.de 

oder Telefon 5 91 73 65 (Jablońska-Hoffert)
weitere Informationen unter: www.michaelis-friedens.de/pilgern

Wer neu in unserer Gemeinde oder gerade hergezogen ist, schon viel oder noch nie gepil-
gert ist, wer der Kirche fern steht oder Suchende*r ist – jede*r ist willkommen!
Aus dem Pilgerteam grüßen: 
Michaela Hartrampf, Brit Kärger, Klaus Hinze, Aleksandra Jablońska-Hoffert, Isabel Peuker

Dritte Gemeindereise nach Israel im Frühjahr 2020
Zur Narzissenblüte nach Galiläa ? Das wäre doch was, oder?
Wir freuen uns, dass wir wieder eine Reise für Gemeindeglieder und andere Interessierte
nach Israel anbieten können. Die Reise wird voraussichtlich im März 2020 stattfinden
und ca. 10 Tage dauern. Schwerpunkte sind Galiläa, also die Gegend um den See Gene-
zareth, sowie Jerusalem. In einer Gruppe von ca. 20 Reisenden wollen wir intensiv Land
und Leute kennenlernen.
Wir laden zu einem Informationsabend am 11. Juni 2019 um 19.00 Uhr in das Gemein-
dehaus ein.
Jörg Reimann organisiert die Reise und wird sie gemeinsam mit Antje Stüfen begleiten.

16 Im Garten und auf dem Weg



Das Redaktionsteam hat der folgende Beitrag erreicht:
Ich gehöre nicht zu den Gottesdienstbesuchern, die regelmäßig sonntags in die Kirche ge-
hen, und dennoch sind es einige mehr als nur Weihnachten und Ostern. Außerdem kann
ich von mir behaupten, dass ich mich beherzt und gedanklich immer wieder mit dem
auseinandersetze, was ich in den Gottesdiensten erlebe. Manchmal bestärken mich die
Erlebnisse und Eindrücke, manchmal irritieren und verwundern sie mich, und manchmal
ärgern sie mich auch. Über zwei Situationen habe ich längere Zeit nachgedacht und
möchte darüber gern schreiben.
Zunächst möchte ich mich auf den Gottesdienst mit der Kanzelrede von Bischof i. R. Prof.
Dr. Wolfgang Huber beziehen, und zwar weniger auf die Inhalte seiner Worte als viel-
mehr auf die Rahmenbedingungen. Ich finde es wenig einladend, wenn eine anschlie-
ßende Diskussionsrunde beworben wird, die zeitlich stark begrenzt ist. Ich frage mich
dann, ist sie gewollt oder nicht. Ebenso habe ich es erlebt, als Herr Dr. Gregor Gysi seine
Kanzelrede hielt und relativ schnell wieder abreisen musste. Doch sehe ich vielmehr die
Gastgeber als die Gäste in der Verantwortung, die Rahmenbedingungen gut im Blick zu
haben. Daher bitte ich diejenigen, die diese Gottesdienste vorbereiten, Wege zu finden,
solche Situationen zu vermeiden, die für die Kanzelredner eventuell unangenehm stressig
und für Gottesdienstbesucher verärgernd sein können. Manchmal wirkt ein klares „Nein“
wertvoller als ein unbeherztes „Jein“.
In diesem Gottesdienst bekam auch die Mikrofonanlage zum wiederholten Male unge-
wollte Aufmerksamkeit, indem sie einen gemein laut quietschenden Ton von sich gab,
der wahrscheinlich durch Unachtsamkeit hervorgerufen wurde. In der Hoffnung, dass sie
noch uneingeschränkt nutzbar ist, bitte ich um mehr Verantwortungsbewusstsein in der
Handhabung.
Dem Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden sollen meine letzten Gedanken gewid-
met sein. Mich berühren immer wieder die Worte, Gedanken, Hoffnungen und Sorgen,
die unverblümt und von Herzen geäußert werden. Den Mut, den Gottesdienst durch 
eigene musikalische Beiträge zu bereichern, bewundere und bestaune ich zugleich. Ver-
wundert hat mich diesmal jedoch der Umgang mit Wort und Tat. Unser Umgang mit un-
serer Umwelt wurde auch in diesem Rahmen thematisiert und im Zusammenhang zu
„Fridays for Future“ genannt. Alles gut und schön, wenn nicht zum Agapemahl Wein-
trauben gereicht worden wären. Woher kamen die Weintrauben Ende März? Gern kann
am Freitag gestreikt und im Gottesdienst darauf aufmerksam gemacht werden, gelebt
werden muss es jedoch an allen Tagen. Umweltbewusstes Handeln bedeutet manchmal
Verzicht, oder kreative Alternativen zu finden. Mich ärgert ein „So-tun-als-ob“, und ich fa-
vorisiere ein „stilles“, aber bewusstes Machen. Dafür sind wir alle Vorbild und verant-
wortlich.
Ich danke Ihnen für Ihre entgegengebrachte Zeit, wenn Sie meine Zeilen gelesen haben,
und grüße Sie. Christian Mundt

17Gedanken eines Gottesdienstbesuchers



Sanierung der Michaeliskirche18

Geplante Maßnahmen an der Fassade
In den letzten Gemeindenachrichten haben wir angekündigt, die notwendigen Sanie-
rungsmaßnahmen in und an der Michaeliskirche detaillierter vorzustellen. In der heuti-
gen Ausgabe werden die Arbeiten an der Fassade erläutert. 
In den Jahren 1994 bis 1996 wurde bereits das Äußere der Michaeliskirche teilweise in-
standgesetzt. Die wesentlichsten Arbeiten waren damals die Erneuerung des Turmes und

der drei Nordkapellen sowie der Dächer. Die Verlegung der Dachentwässerung aus dem
Inneren der Wände heraus nach außen war ein wichtiger Baustein zum Erhalt der Kirche.
Die Fassaden der Seitenschiffe Ost und West wurden damals nicht bearbeitet und weisen
somit weiterhin zahlreiche Schäden wie Ausbrüche, Absandungen, Salzausblühungen
und einzelne Kriegsschäden auf. Auch die Kupferbleche unter den Fenstern sind teilweise
defekt und müssen daher instandgesetzt bzw. erneuert werden. 
Die Wände bestehen aus einer inneren, tragenden Ziegelmauerschicht und einer äußeren
Verkleidung mit Sandstein. Ein weiterer wichtiger Punkt bei der Sanierung wird die stich-
probenartige Kontrolle der Stahlanker sein, welche die Sandsteinverkleidung mit der tra-
genden Wand verbinden. Zudem ist geplant, die Außenwandabdichtung des Kellers in
Teilbereichen zu erneuern. 
Die großen Fenster des Kirchenraumes (drei Chorfenster und acht Emporenfenster) sollen
gereinigt und repariert werden. Die vorhandene äußere Schutzverglasung aus Einfachglas
wird durch eine Verbundsicherheitsverglasung ersetzt. Die zwölf kleineren Fenster in den
Seitenschiffen – sie haben zur Zeit nur eine Behelfsverglasung aus Kunststoff aus den
1970er Jahren – müssen ganz neu gestaltet und angefertigt werden. Die Gesamtausgaben
für die geplante Sanierung belaufen sich auf ca. 1,5 Mio.€, von denen die Gemeinde
450.000 € an Eigenmitteln bereitstellen muss, um Fördergelder beantragen zu können.
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie es uns, diesen nötigen Anteil an Eigenmitteln zu errei-
chen. 

Foto: G. Wilms
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In der nächsten Ausgabe der Gemeindenachrichten werden wir Ihnen schildern, welche
Arbeiten im Inneren geplant sind. Christian Dose für die Sanierungsgruppe

Foto: S. Kuhn

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde
Redaktionsteam: M. Behrendt, E. Guhr, R. Günther
Anregungen oder Kritik richten Sie bitte an das Gemeindebüro, siehe Seite 20.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Aug./Sept. 2019): 28.6.2019
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden!
Wir danken der Druckerei Böhlau, Ranftsche Gasse 14, 04103 Leipzig
www.druckerei-boehlau.de
Wir weisen darauf hin, dass Sie der zukünftigen Veröffentlichung Ihrer personen-
bezogenen Daten (z.B. bei Amtshandlungen) in den Gemeindenachrichten widersprechen können.

Der diesjährige Ausflug führte die Mitarbeitenden unserer Kindergärten und Gemeinde
auf die Leuchtenburg bei Kahla. Foto: R. Günther
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Evangelisch-Lutherische
Landeskirche Sachsens

Amtliches

Gemeindebüro Gemeindehaus, Kirchplatz 9, 04155 Leipzig Christina Vogel, Martin Findel
Tel./Fax/E-Mail/Internet 5 64 55 09 / 5 64 55 13 / kg.leipzig_michaelisfriedens@evlks.de / www.michaelis-friedens.de
Öffnungszeiten Di + Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi 15.00–18.00 Uhr

Kirchenvorstand Tilo Wille (Vorsitzender) Pfr. Dr. Ralf Günther (stellv. Vorsitzender)
Telefon/E-Mail 9 91 17 05 / leipzigertilo@arcor.de 5 85 27 90 / ralf.guenther@evlks.de

Pfarrer/Pfarrerin Dr. Ralf Günther Antje Stüfen
Nordplatz 4, 04105 Leipzig Sasstraße 1, 04155 Leipzig

Telefon 5 85 27 90 3 19 01 33
E-Mail ralf.guenther@evlks.de antje.stuefen@evlks.de
Sprechzeit Kirchplatz 9 Do 17.30–19.00 Uhr Di 16.30 – 17.30 Uhr
Urlaub 9.7.–4.8. 7.7.–12.7., 29.7.–18.8.

Vikarin/E-Mail Luise-Catharina Quenstedt luise.quenstedt@evlks.de

Kantor Veit-Stephan Budig 
Telefon/E-Mail 3 31 18 56 veit-stephan.budig@evlks.de

Gemeindepädagogik Sarah Badstübner 0176 / 34 59 43 02
Telefon/E-Mail 3 19 01 31 sarah.badstuebner@evlks.de

Kirchner/Hausmeister, Tel. Andreas Bergmann 56 10 93 00         0177 / 2 53 58 43

Kindertagesstätten Elsbethstift, Elsbethstraße 38 MichaelisKinderGarten, Richterstraße 14
Telefon/Fax 5 90 02 13 / 5 83 23 67 26 69 70 30 / 26 69 70 59
E-Mail kita.leipzig_elsbethstift@evlks.de kiga.leipzig-michaelis@evlks.de
Leiterin Beate Hirse Rebekka Lucaciu
Sprechzeit Di 9.00–17.00 Uhr nach Vereinbarung

TeeKeller Quelle, Leiterin Gerit Schleusener
Telefon/E-Mail 0175/4 47 80 12 teekeller-leipzig@web.de
Öffnungszeiten Di 17.00–21.00 Uhr, Do 17.00–21.00 Uhr

Kirchgeldkonto Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE56 3506 0190 1635 9000 20
Zahlungsgrund: 1909 + Name, Vorname BIC: GENODED1DKD

Spendenkonto Gemeinde Kontoinhaber: Ev.-Luth. Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Michaelis-Friedens-Kirchgemeinde IBAN: DE78 3506 0190 1635 9000 12

BIC: GENODED1DKD

Förderverein Lars Bosse (Vorsitzender) Evangelische Bank Kassel
Michaeliskirche e.V. 58 61 94 51 IBAN: DE55 5206 0410 0005 0062 52
Telefon/E-Mail vorstand@michaeliskirche.info

Freundeskreis TeeKeller Udo Schieritz (vorl. Vorsitzender) Bank für Kirche u. Diakonie – LKG Sachsen
Quelle e.V. / E-Mail fam.schieritz@t-online.de IBAN: DE57 3506 0190 1625 1100 13

BIC: GENODED1DKD

Freundeskreis Ansprechpartnerin: Elisabeth Janott Konto: siehe Spendenkonto Gemeinde
Kirchenmusik / E-Mail elisabeth.janott@t-online.de


